
FEGR

U N IVE RSALZÄH LE R
5OO kHz

re==

lmpulszöhlung

Frequenzmessung

Drehzohlmessung

Zeitmessung

Periodendouermessung

Quorzgesleuerte Zeitbosis - Geno uig keitsklosse l0-t

Volltro nsislo risiert - hohe Lebensdouer, schnelle Einsotzbereitschoft

Anschlüsse für Fernsteuerung der wichtigsten Funklionen

Ausgong für Drucker und Dotenspeicher
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Eigensdroften und Anwendung

Der Universolzöhler FEGR verfügt über fünf Betriebsorten, die on der Frontplotle durch einen Wohlscholter

eingestellt werden kön nen.

Als lmpulszöhler erfoßt er regelmößige lmpulsfolgen bis zu 500 kHz Folgefrequenz oder stolislisch verleille

lmpulse bis zu einem Doppelimpulso bsto nd von 61rs (Doppelim pulso u{lös un9). Einsotzgebiet für diese

Betriebsort sind vor qllem, Ferligungsüberwochung, Stückzohlermittlung und Strohlungsmeßtechnik,

In der Betriebsorl Frequenzmessung dient der Universolzcihler der Unlersuchung von Schwingungen oller

Art von 5 Hz bis 500 kHz, insbesondere ou{ dem Gebiet der Nochrichtentechnik und Elel<tronil< im Bereich

niederer bis m iltlerer Frequenzen.

Mit einpoligen elel<tromognetischen, eleklromechonischen oder cihnlichen Gebern zeigt der FEGR in der

Betriebsort Drehzohlmessung die Anzohl der Umdrehungen pro Minule direl<l on, dq die Zeitbosis in 0,6 s

und 6 s gestuft isl. Sehr longsome Drehzohlen l<önnen inil dekodisch mehrpoligen Gebern - unler entspre-

chender Berücksichtigung des Slellenwerles - ebenfcrlls direkt obgelesen werden.

Mit der Befriebsorl Zeitmessung können durch von crußen zugeführte Slort- und Stopimpulse Zeitintervolle

von l0ms bis pohezu 3Stunden gemessen werden. Technische Unfersuchungen, medizinische Forschung,

Sportbetrieb und öhnliche Bereiche sind die Houplonwendungsgebrete

Die Betriebsort Periodendouermessung liefert bei sehr niedrigen Frequenzen genouere Ergebnisse ols eine

direkte Frequenzmessung. Longsome periodische Vorgcinge von 10trs bis l0s sind domil genou zu

e rfossen.

Allen Betriebsqrten gemeinsom ist die durch Quorzsleuerung erreichle hohe Genouigkeit (2 10 5). Die Meß-

ergebnisse werden einschließlich der Dimension gut oblesbor durch G roßziffern-Glimm röhren dorgestellt

und gleiclrzeitig on einer 36poligen Anschlußbuchse im 1-2-2-4-Code zum Erfossen ouf einem Drucker oder

im Dotenspeicher ousgegeben. Uber rückseitige Fernbedienungseingcinge für olle wesentlichen Funl<lroner')

ist eine externe Sleuerung der Meßvorgcinge möglich.

Arbeitsweise und Aufbou

Der Universolzöhler FEGR besteht ous den Bougruppen Eingongsverstcirker, Zeitbosis, Torsteuerurrgsein

heit, Zöhl- und Anzeigeeinheit und dem Netzteil.

Dos Meßsignol gelongt über den Eingongsverslörker und dos Zöhltor ouf die vier Zöhldekoden (Block-

scholtbild Seite 4). Dos Zöhltor l<onn in den Betriebsorten ,,2öhlen" und ,,7eit" von Hond (Tosten Stort und

Stop) oder durch Impulse geö{fnet und geschlossen werden. Bei der Zeilmessung erhölt die Zcihleinheit

onslelle des Eingongssignols lmpulse ous den quorzgesieuerten Zeitbosisdekoden zugefÜhr1.

In den Betriebsorten Frequenzmessung und Drehzohlmessung wird dos Zcihltor von der Zeitbosis gesleuerf,

wobei sich die beiden Belriebsorlen nur durch die Torzeilen unlerscheiden. Um die Periodendouer zu r.nes-

sen, übernimmt dos Eingongssignol über eine lmpulsformerslufe die Torsleuerung. Gezöhlt werden wie bei

der Zeitmessung die lmpulse ous der Zeilbosis.

Bei Frequenz-, Drehzohl- und Periodendouefmessung sorgt die Torsleuerungseinheit dofür, dqß die Mes-

sung loufend wiederholt und vor Meßbeginn die Zöhlereinheit ouf Null gestellt wird. Die Pouse zwischen

zwei Messungen lößt sich durch ein Polentiomeler zwischen 0,4 s und 4 s voriieren. Die Nullstellung konn in

qllen Belriebsorlen ouch von Hond oder durch lmpuls ousgelöslwerden.

Sofortige Einsotzbereilschoft und hohe Lebensdouer des Universolzöhlers sind durch ousschließliche Ver-

wendung von Tronsisloren gewöhrleistet. Gedruckte Scholtungen und Sfeckkortenoufbou erleichtern den

Service. Der Meßeingong und olle Bedienungselemente beflnden sich on der Fronlseite des Gerdtes, die

Fernsleuereingönge und der Druckerousgong ou{ der Rückseite.



l. Dqlen der einzelnen Belriebsqrten

Zöhlen

Zö hlko pozitcit

Do p pe lim pu lso uf lös u ng

Frequenzmessung

Meßbereich
Meßzeiten von Hond wcih lbor

Drehzohlmessung

Meßbereich
Meßze,ten von Hond wöhlbor

Zeitmessung

Meßbereich
Auflösung von Hond wcj h lbor

Periodendouermessung

Meßbereich
Auflösung von Hond wöhlbor

?999 lm pulse
:- 6 lrs

0,1 Hz. . .500 kHz, 4 Bereiche

0,0r /0,1/'tl10 s

10... 106 U/min, 2 Bereiche

0,6/6 s

0,01 . .. 10's, 3 Bereiche

0,0r/0,1/t s

0,01 ms... l0s, 3 Bereiche

0,01/0,r /r ms

Eingong.
Frequenzbereich

E ingongsempfi nd lich keit
frequenzobhcingig

Zulcissige E ingongsspo nn ung

(outomotisch begrenzt)

Eingongsimpedonz
bei Eingongssponnung ( 1V
bei Eingongssponnung ) I V

Zulcissige überlogerte Gleichsponnung .

Zulössige überlogerte Wechselsponnung

Anzeige.

Fehlergrenzen

bei Betriebsorl,,Zöhlen"
bei den übrigen Belriebso rler,

Zeilbosis

Auslösung des Meßvorgonges

Belriebsorlen,,Zdhlen" und,,Zeil"
Beg in n

Ende.

Belriebso rle n ,, Freq uenz"
Beg inn

Stortverzögerung
Ende.

Dorstellzeit

Nullstellung

. BN C-Buchse

. 5 Hz.. .500 kHz

. 80. ..230 mV.,

. 30 v..

. l0ko 30pF

. l0ko 80pF

. rl00v

. 5 mV"x

. Meßwert vierstellig, Kommo und Dimension; Glimm-
licht-Ziffernröhren; Ziffernhöhe 30 mm

. kein Fehler

. 12.10 s !1 Tiffer der letzten Stelle

. '100 kHz, quorzgesleuerl

. Toste,,Stqrl", exlern durch Schließkontokt oder lmpuls

. Toste,,Stop", exlern durch Schließkontokt oder lmpuls

,,,Drehzohl" und ,, Periode"
qutomotisch (wiederholr) oder durch Toste ,,Extern",
Schließkontokt oder lmpuls (einmolig)

co. 50 ms

oulomolisch

ernsrellbor zwischen 0,4 und 4 s

Betriebsorlen ,,Zöhlen" und ,,Zeil" von Hond durch Toste ,,0-Stellung" zu ieder Zeil

Betriebso rlen ,, F req uenz", ,, Dre hzo h l" und ,, Periode" outomotisch zu Beginn ieder Messung oder von Hond
durch Toste ,,0-Stellung" nur noch Ende der Messung
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Technische Doten (Fortsetzung)

Er{orderliche Fernsteuersignole
(Anschlüsse on der Rückseite)

exlerne Vorgongsouslösung
Stort, Stop, Nullstellung

Meßwertousgobe (Anschluß on der RÜckseite)

Zi[[ernwelt :

DruckLrefehl

Allgemeine Dolen
Arbeilslem pe ro tu rbe re ich

Netzonsch luß

Forbe .

Besch riflung
Abmessungen über olles {BxHXT) .

LrewlCnl .

Bestellbezeichnung

Mitgeliefertes Zubehör
(im Preis eingeschlossen)

lmpuls 6... 8V. )21rson20kQ
lmpuls i 4... +8 V, ) 2 trs on 20 kO

| -2-2-4-Code (36pol ige Anschl ußbuchse)
0: -6 V; L A 4,5V
Sponnungssprung von -8 V ouf 0 V

i0'c... r 45'C
1101220Y t l0o/0, 40...60 Hz (25VA)

Frontplotte: grou RAL 700'l
Kosten: grou RAL 7011

deulsch

485 )1419 x 334 mm

12 l<g

) Universolzöhler FEGR BN 4733

I Netzkobel

Emplohlene Ergönzungen

(gesondert zu bestellen)
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Printed in wesiern GermonY

'l BNC-Stecker,
R&S-Sochnummer FHM I I 013/50

I Verbindungskobel, 1 m
BN9llr505/100

Für Fernsteuerung und Dqlenq usgobe

4 3polige Stecker,
R&S-Sqchnummer FTS 5031 5
(Tuchel T 3260/l )

l36poliger Stecker,
R&S-Sochnummer FUD 53 611

(Amphenol 57-30360)

8000 MÜircHEN I . MÜHtD0RFSrB.l5 ' TEL.[0811] 401981 'TEtEX 0523703

Änderunqen vorbeholle. Doten ohne Toleronz nennen lediolich die Größenordnuna 268 lB)


